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Herren Kreisliga

VfB Mosbach-Waldstadt III : SV Germania Obrigheim 
Freitag, 29.04.2022, 20:30 Uhr

Staudt beendet mit Sieg das Spiel

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam des VfB Mosbach-Waldstadt III, als Lukas
Staudt das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den SV
Germania Obrigheim sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Kreisliga musste der Heimverein
in seinem 14. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Lukas
Staudt, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 3 Stunden war
das umdatierte Spiel beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Knaus / Bunjevac
bei der letzlich klaren 0:3 Niederlage gegen Kempe / Elsasser. Beachtenswert war bei diesem Spiel,
dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Nur einen Satz verloren indes Staudt /
Fraas bei ihrem Sieg in vier Sätzen gegen Holschuh / Frick und holten somit einen Punkt für ihre
Mannschaft. Förg / Bronner bekamen es nun mit Müllner / Bauer zu tun und man lieferte sich einen
engen Schlagabtausch, den Förg / Bronner am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für
die Mannschaft einfuhren. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Probleme zu
Beginn des Spiels musste Eric Knaus zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und
Fach war. Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit
nur zwei Bällen Differenz ausgingen. Lukas Staudt konnte derweil einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Sven Holschuh beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Anschließend war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Maximilian Förg war in der
Partie gegen Rainer Frick nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Peter Bunjevac war in
der Partie gegen Jonas Müllner nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Bei
einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Deutlich nach Sätzen war
wiederum die 0:3-Pleite von Jens Bronner gegen Patrick Bauer. Das musste man neidlos
anerkennen. Ein hartes Stück Arbeit hatte derweil Uwe Fraas gegen Christian Elsasser zu
verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Beachtenswert war das Ergebnis
des fünften Satzes, den Fraas mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten
gewann. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des VfB Mosbach-Waldstadt III und SV
Germania Obrigheim. Eric Knaus hatte im Spiel gegen Sven Holschuh am Ende beim 3:1 die Nase
vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Lukas Staudt überzeugte im Match gegen
Alexander Kempe, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf
wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg des VfB Mosbach-Waldstadt III geht es nun im nächsten Spiel am 12.05.2022
gegen den TV Mosbach, während der SV Germania Obrigheim am 06.05.2022 gegen den TTC
Limbach II antritt.

 Statistik:
 VfB Mosbach-Waldstadt III

Doppel: Knaus / Bunjevac 0:1, Staudt / Fraas 1:0, Förg / Bronner 1:0 
Einzel: E. Knaus 2:0, L. Staudt 2:0, M. Förg 1:0, P. Bunjevac 1:0, J. Bronner 0:1, U. Fraas 1:0 

 SV Germania Obrigheim
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Doppel: Holschuh / Frick 0:1, Kempe / Elsasser 1:0, Müllner / Bauer 0:1 
Einzel: S. Holschuh 0:2, A. Kempe 0:2, J. Müllner 0:1, R. Frick 0:1, C. Elsasser 0:1, P. Bauer 1:0


